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Das Forum Hospital Management sucht neue Antworten und Strategien für die großen 
Management-Herausforderungen im Gesundheitswesen. Unserem Leitbild folgend, präsentieren 
und diskutieren wir nationale und internationale Praxisbeispiele innovativen Health Care 
Managements.  

Wir, das sind das AKH Wien, die Wirtschaftsuniversität Wien und die Vinzenz Gruppe. Alle drei 
Einrichtungen bringen ihr geballtes wissenschaftliches und praktisches Know-how sowie die 
Expertise ihrer Netzwerkpartner*innen ein:

•	 das Universitätsklinikum AKH Wien als eine der führenden Zentralkrankenanstalten 
Österreichs und Anbieter international anerkannter Spitzenmedizin; 

•	 die Wirtschaftsuniversität Wien als eine der führenden Bildungseinrichtungen für 
Management in Europa;

•	 die Vinzenz Gruppe als renommierte private Trägerin gemeinnütziger Spitäler und 
Gesundheitseinrichtungen in Österreich.

Das Forum ist eine einmalige Plattform für Forschung und Umsetzung, Theorie und Praxis, 
Vision und Realisierung.

Die Konferenz richtet sich an Fach- und Führungskräfte aus dem Gesundheitswesen, der 
pharmazeutischen Industrie und dem medizinisch-technischen Bereich.

WAS ERWARTET SIE BEIM 20. FoRUM HoSPITAL MANAGEMENT? 

Wir erleben eine Zeit, in der alles in Frage gestellt ist: Wie wir leben, wie wir heilen, wie wir als 
Gesellschaft zusammenhalten.

Es ist kein leises Phänomen, sondern ein Sturm, der bestehende Prozesse, Gewohnheiten und 
soziale Bindungen neu definiert. 

Inmitten dieses Wandels laden wir Sie zum  20. Forum Hospital Management ein. Unter 
dem Motto „Anders als damals: Gesundheit zwischen Demographie und KI“ versammeln wir 
internationale Expertinnen* und Experten*, um gemeinsam Licht in die nahe Zukunft zu bringen. 
Gemeinsam wollen wir erforschen, wie wir die bevorstehenden Veränderungen zu unserem 
kollektiven Vorteil gestalten können.
Unsere Diskussionen werden sich um folgende Kernthemen drehen:

•	 Die demographischen Veränderungen und ihre internationalen sowie nationalen 
Auswirkungen

•	 Global Health: Welche Entwicklungen hat die aktuelle Krisensituation hervorgebracht?
•	 Die aufkommenden Trends in der Medizin durch den Einsatz von Künstlicher Intelligenz
•	 Die ethisch-philosophischen Fragestellungen, die diese Entwicklungen begleiten. 

Die Zukunft der Gesundheit beginnt - dynamisch, anspruchsvoll und revolutionär anders. 
Gestalten wir sie gemeinsam.

Die Veranstaltung ist für das Diplomfortbildungsprogramm der Österreichischen Ärztekammer 
mit drei sonstigen Punkten anrechenbar (Fortbildungs-ID: 792044). 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre ÖÄK-Nummer bekannt. 
Somit können wir rascher die Fortbildungspunkte der Veranstaltung auf Ihr DFP-Konto buchen.
Für die Teilnahme am Forum Hospital Management 2024 erhalten Sie 15 ÖGKV PFP® (Pflegefortbildungspunkte) – 
2 ÖGKV PFP = 1 Fortbildungsstunde laut GuKG.



PRoGRAMM

 09.00–09.15   Begrüßung 

 09.15–10.00   Anna Rosling-Rönnlund
  For a fact-based worldview
   
 10.00–10.45  Johannes Kopf
   Der Arbeitsmarkt zwischen Demographie und KI
  
 10.45–11.15  Pause

  
 11.15–12.00  Titus Brinker 
  Künstliche Intelligenz in der Medizin

 12.00–12.45  Marc Luy
   Demographie und Gesundheit: die österreichische Bevölkerung im internationalen Vergleich
  
 12.45–14.00  Pause

 14.00–14.45    Mariacarla Gadebusch Bondio
  Zwischen Ressourcenverknappung und wachsender Verantwortung  – ethische Denkimpulse in   
  bewegten Zeiten

 14.45–15.15 Günter Klambauer 
  The third AI wave and it‘s implications on healthcare and medicine

  15.15–15.45  Pause
 
 15.45–16.30 Thomas Czypionka
  Finanzausgleich und seine Konsequenzen für das Gesundheitssystem

DIE REFERENT*INNEN

PD Dr. med. Titus Brinker
Deutsches Krebsforschungszentrum, Heidelberg

Dr. Thomas Czypionka
Direktor des Institut für Höhere Studien und Leiter der Forschungs-
gruppe Health Economics und Health Policy, Wien

Prof.in Dr.in Dr.in Mariacarla Gadebusch Bondio
Direktorin des Instituts für “Medical Humanities” an der Universität 
Bonn

Assoc.Prof. Mag. Dr. Günter Klambauer
Associate Professor für “Artifical Intelligence in Life Sciences” an der 
Johannes Kepler Universität Linz

Dr. Johannes Kopf, LL.M.
Vorstand des Arbeitsmarktservice Österreich, Wien

Hon. Prof. Dr. Marc Luy
Leiter der Forschungsgruppe “Health and Longevity” in der 
Akademie der Wissenschaften, Wien

Anna Rosling-Rönnlund
Mitbegründerin und Vorstandsmitglied der Gapminder Foundation 

sowie Head of Design & User Experience bei Gapminder, Stockholm
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INHALTLICHE UND WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
• Dr.	Michael	Heinisch,	Vorsitzender	der	Geschäftsführung	der	Vinzenz	Gruppe
• ao.	Univ.	Prof.	Dr.	Johannes	Steyrer,	wissenschaftlicher	Leiter	des	MBA	Studiums

Health Care Management an der WU Wien
• DI	Herwig	Wetzlinger,	Direktor	der	Teilunternehmung	AKH

DAS oRGANISATIoNSTEAM
• Dina	Nicholson:	Event	Management	an	der	WU	Executive	Academy
• Elisabeth	Allbauer-Zinke:	Kongress-	und	Eventmanagement	Vinzenz	Gruppe
• Annemarie	Kramser:	Leitung	Kommunikation	Vinzenz	Gruppe

Mit freundlicher Unterstützung von:

Hospital 
Management20. FORUM

ANMELDUNG ZUM 20. FoRUM HoSPITAL MANAGEMENT

Termin der Veranstaltung: 
Mittwoch, 10. April 2024, 09.00-17.00 Uhr 

Erste Campus
Am Belvedere 1
1100 Wien

Teilnahmegebühr:
240,- EUR (brutto) pro Person inkl. Mittags- und Pausenverpflegung
210,- EUR (brutto) für Mitarbeitende der Vinzenz Gruppe, des AKH Wien 
und Studierende der WU-Wien, inkl. Mittags- und Pausenverpflegung

Anmeldung Internet: 
http://www.executiveacademy.at/de/forum

Ansprechperson: Dina Nicholson
WU Executive Academy
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien
dina.louisa.nicholson@wu.ac.at

Anmeldeschluss: 29. März 2024
Einzahlung: bis spätestens 3. April 2024 (bzw. nach Erhalt der 
Rechnung)

Stornobedingungen: bis 29. März 2024 wird die Gebühr rückerstattet; 
ab dem 30. März muss ein*e Ersatzteilnehmer*in genannt werden oder 
der Betrag wird in Rechnung gestellt.

Beschränkte Teilnehmendenzahl: 300 Personen




